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Auf dem Weg
zum Familienzentrum

Seit dem 1.8.2016 macht sich die Kita KIKO am Kommer Weg
auf den Weg zum Familienzentrum. Nicht nur Familien deren
Kinder schon das Haus besuchen, sondern alle Familien kön-
nen dort Rat und Unterstützung finden. Regelmäßig werden dort
Elternkaffees mit inhaltlichen Themen, ein Deutschkurs und
Kurse für Eltern mit und ohne Kinder stattfinden. Infos über
die  Angebote in diesem Haus finden Sie demnächst im Internet,
in deren Flyer oder unserer Zeitung. Die Kita KIKO freut sich
schon auf viele Gäste.

„Drei kleinen Helden“
wurde ein Lob ausgesprochen

Am 13.9.2016 durften Nick Loobes (10 Jahre), Jason Mc
Laughin (11 Jahre) und Nico Sommer (11 Jahre) zum Dank für
ihre Ehrlichkeit und ihren beherzten Einsatz einen „Polizei-
nachmittag“ auf dem Gelände des Polizeipräsidiums verbrin-
gen. Nick hatte im Frühjahr einen vierstelligen Bargeldbetrag
in Odenkirchen auf der Straße gefunden. Nachdem er das ge-
fundene Geld seiner Mutter übergeben hatte, begaben sich beide
zur Polizeiwache in Rheydt, um es als Fundsache abzugeben.
Jason und Nico waren am 20.7.2016 dabei Pokémons zu fan-
gen, als sie in Neuwerk beobachteten, wie ein 72-jähriger Mann
mit seinem Motorroller weg rutschte und stürzte. Beide Jungs
eilten ihm zur Hilfe und warteten bis zum Eintreffen von Polizei
und Rettungskräften an seiner Seite.
Am 13.9.2016 wurde den drei Kindern im Namen des Polizei-
präsidenten Mathis Wiesselmann ein Lob für ihr Handeln aus-
gesprochen. Durch den Verkehrssicherheitsberater Erwin
Hanschmann erfolgte dann eine für die Drei organisierte Füh-
rung durch das Polizeipräsidium.

v. l. Hauptkommissar Hanschmann, Nico Sommer, Jason Mc
Laughin, Nick Loobes

Neuer Chor in Geistenbeck

Dass sich in Geistenbeck ein neuer Chor gründen möchte –
darüber haben wir in der zurückliegenden Ausgabe berich-
tet. Jetzt hat uns eine Korrekturbitte erreicht: Die Proben
sind nun jeden Donnerstag um 18.30 Uhr im Probenraum
des Ev. Gemeindezentrums Geistenbeck. Kontakt: Tel.:
02166 62 11 384.
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Burgfreiheit 68 • 41199 MG-Odenkirchen
Tel.: 0 21 66 - 12 46 16 • Fax 0 21 66 - 12 46 39

vonstein.reisebuero@t-online.de

Burgfreiheit 68 • 41199 MG-Odenkirchen
Tel.: 0 21 66 - 12 46 16 • Fax 0 21 66 - 12 46 39

vonstein.reisebuero@t-online.de

www.reisebuero-von-stein.de
www.masserien.de

Von-Werth-Straße 2
Tel.: 0 21 66 - 60 15 40

PIZZERIA EURO NIDO

STADT- JANSENAPOTHEKE

Burgfreiheit 53 41199 Mönchengladbach

www.stadt-apotheke-jansen.de
Telefon: 02166/ 963930

Sicherheitstechnik Jaspers
Pastorsgasse 10
Tel.: 68 05 68

Notdienst Tag und Nacht

Heinz Grimm GmbH

Wiedemannstr. 51 - 53

Tel: 02166 / 60 14 65

Güdderath 54,Tel. 0 21 66/60 64 05

STEINBILDHAUER - WERKSTÄTTE
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G
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Grabmal-Ausstellung von-der-Helm Str. 131Grabmal-Ausstellung von-der-Helm Str. 131

• med Fußpflege.

Mobile Praxis

entspannende Fußsohlenmassage•

Gabi Brock

Tel. 02166 - 60 57 95

R

Seit über
50 Jahren

in OdenkirchenG
M
B
HOPTIK MAYER

Burgfreiheit 69 - Ruf RY-60 15 80
www.optikmayer.de

O

A
Handel, Handwerk, Dienstleistung von A-Z  IN IHRER NÄHE

S Kanzlei@steuerberater-guettgemanns.de
www.steuerberater-guettgemanns.de

Burgfreiheit 25
41199 Mönchengladbach
Tel.: 02166 / 99 73 - 104
Fax.:02166 / 99 73 - 105

SPD Rheydt / Odenkirchen

Tel.: 02166 924 900

Matthias Poser, Vorsitzender

FEUCHTIGKEITSISOLIERUNG
BAUSANIERUNG

Professionelle Systemlösung speziell
für Ihr Problem. 30 Jahre Erfahrung.

Fa. Dirk M. Esser 02166/602205
www.bausanierung-esser-de

Praxis für Wirbelsäulentherapie

Telefon: 02166 146 55 50

Pastorsgasse 24

Dr. med. Markus Hardenack

Fachärzte für Neurochirurgie
Dr. med. Nicole M. Weisner

Alltagshilfe & Demenzbetreuung
Duvenstr. 25 • 41199 MG-Odenkirchen

Tel: 02166 27 99 505
Mobil 0174 2332750

V

HARTGES OHG
Burgfreiheit 96 - 98 • 41199 Mönchengladbach

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. von 7.00 bis 22.00 Uhr
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Odenkirchener Nachrichten
Odenkirchener Nachrichten

Telefon: 02166 60 23 40
Von-der-Helm-Str. 165

Hans Knappertz •
Reparatur - Kundendienst

Elektroinstallation

P

P

Staubsauger-Service in Odenkirchen

02166 552 990
www.staubsaugermann.de
�

Losheimer Str. 29
Werkstatt + Laden

( )

Wir präsentieren Ihre Immobilie in mehreren Internetforen.
Wir verkaufen Ihre Immobilie schnell, professionell, zum marktgerechten Preis.

Wir begleiten Sie mit einer Rundumbetreuung von der Objektannahme und
der Aufbereitung der Unterlagen bis zum Notartermin.

Nutzen Sie unsere guten Kontakte.

im gesamten Kreis Mönchengladbach, Neuss, Viersen, Heinsberg,

Düsseldorf, Köln für zahlreiche vorgemerkte Kaufinteressenten.

HGI GmbH
Tel.: 02161 - 303 595 3
Mobil: 0162 - 616 121 6

Mennrath 194 • 41179 Mönchengladbach

Houman Ghazanfari Immobilien

Rufen Sie uns für eine Terminabsprache an.

Wir suchen Einfamilienhäuser, Doppelhaushälften,

Mehrfamilienhäuser, Grundstücke, Abrissobjekte,

Bauernhöfe, Gewerbeimmobilien wie Ladenlokale,

Hallen, Büros, Restaurants etc....

Wir suchen Einfamilienhäuser, Doppelhaushälften,

Mehrfamilienhäuser, Grundstücke, Abrissobjekte,

Bauernhöfe, Gewerbeimmobilien wie Ladenlokale,

Hallen, Büros, Restaurants etc....

� 0 21 66 / 60 17 96

www.la-petite-cave.de

Elena Scharf

-Wein und Feinkostfachhandel

“La petite Cave”“La petite Cave”

Kölner Straße 345 •

Jetzt auch mit gut
sortierter Whiskyauswahl
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Ev. Kirchengemeinde Odenkirchen

www.evkiod.de • info evkiod.de@

MT- Unter dem Motto „Güdderath und Freunde“ veranstaltet
der Turnverein am 23. Oktober 2016 von 11.00 bis 18.00 Uhr
ein Fest in der Burggrafenhalle in Odenkirchen. Es wird an
diesem Tag ein buntes und abwechslungsreiches Bühnen-
programm geben. Eine Mischung aus Tanz-, Turn- und Gym-
nastik-Vorführungen hat der TVG zu bieten. Die KG Schwarz-
Gold Rheydt sowie die Geschwister Schmitz sind mit von der
Partie. Musikalisch werden die Showtrompeten Odenkirchen
für Stimmung sorgen. Ebenso wird sich die Freiwillige Feuer-
wehr Odenkirchen und der Kindergarten „Die Mühlenkinder“
aktiv an diesem Tag beteiligen. Ein besonderes Highlight wird
mit Sicherheit der Besuch von Borussiafohlen „Jünter“ wer-
den. Das Angebot für die kleinen Gäste ist vielfältig. Es gibt
eine Hüpfburg, einen Malwettbewerb, Kinderschminken, eine
Krabbelecke und eine Spielstraße. Bei der angebotenen Tom-
bola warten tolle Preise auf die Besucher. Der Turnverein Jahn
03 Güdderath hat sich viel vorgenommen an diesem Tag und
würde sich über zahlreiche Gäste freuen. Der Eintritt zur Ver-
anstaltung ist frei. Die Schirmherrschaft liegt in den Händen
von Bürgermeisterin Petra Heinen Dauber. Eingeladen sind
nicht nur alle Güdderather und Odenkirchener sondern Je-
dermann der gerne einen unterhaltsamen Tag verbringen oder
einfach etwas mehr über den Turnverein erfahren möchte.

Odenkirchener Vereinstag 2016

Der Heimatverein
Odenkirchen lädt am
Sonntag, 9. Oktober
2016, 11.30 – 18.00
Uhr, zum Oden-
kirchener Vereinstag
in die Burggrafen-
halle (Zur Burgmühle
33) ein. Odenkirche-
ner Vereine stellen
sich vor und stellen
aus – in der Halle und

im Außenbereich. Es gibt ein umfangreiches Bühnen-Programm
und viele Überraschungen. Schirmherrin ist Bezirksvorsteherin
Barbara Gersmann. Alle Odenkirchener Bürgerinnen und Bürger
sind zu dieser vom HVO und den Vereinen gestalteten, interessan-
ten Veranstaltung herzlich eingeladen.

Lott os jet d’r Kall don

Der Heimatverein Odenkirchen lädt am Montag, 10. Oktober,
19.00 Uhr, in die Burggrafenhalle ein zum 35. Original
Odenkirchener Plattdeutschabend. Mitwirkende sind Jugend-
liche und bekannte Autoren aus der Region. Karten im Vor-
verkauf gibt es bei Schreibwaren Kelz, beim HVO im Burg-
turm während der Sprechzeiten dienstags und freitags 10.00
bis 12.00 Uhr und an der Abendkasse.

Barbara Gersmann …

… warb während ihres Jahresempfangs dafür, dass es ein ge-
meinsames Anliegen sein müsse, das Erstarken der Rechten
im Bund und in NRW zu verhindern. Ein Redeausschnitt: „Da
müssen alle Demokratinnen und Demokraten, da müssen wir,
sehr geehrte Damen und Herren, zusammenstehen und genau
dies verhindern. Das ist der Grund, warum der nächste
Nierssalon am 26.10.2016 auch zum Thema ‚Erstarken der

neuen Rechten‘ stattfinden wird und zwar im Gymnasium Oden-
kirchen. Zusammen mit der Schülervertretung dort wollen wir
beleuchten, warum Menschen wieder Rechts wählen und was man
tun kann, was jeder einzelne tun kann und was wir zusammen
tun können, um das zu verhindern. Ich lade Sie ganz herzlich an
dieser Stelle ein, dazu zu kommen, 19.00 Uhr in die Aula des
Gymnasiums Odenkirchen. Es wird sicherlich eine interessante
Veranstaltung und ich war sehr beeindruckt von den Schüler-
innen und Schülern, die mit mir zusammen diese Veranstaltung
entwickelt haben. …“

D. & K. DachD. & K. Dach Udo Kames - Ihr DachdeckermeisterUdo Kames - Ihr Dachdeckermeister • Abdichtungstechnik
• Bedachungen
• Isolierungen
• Fassaden
• GerüstbauKuhlenweg 8 • 41236 MönchengladbachKuhlenweg 8 • 41236 Mönchengladbach

Tel. +49 (0) 21 66 96 79 67Tel. +49 (0) 21 66 96 79 67

TV Güdderath veranstaltet Herbstfest

- Inspektion aller Fabrikate
nach Herstellerangaben

- Ölwechsel-Service
- Reifeneinlagerung

und Reifenangebote
- Klimaanlagen, Wartung

und Reparatur
- täglich HU und AU

- Inspektion aller Fabrikate
nach Herstellerangaben

- Ölwechsel-Service
- Reifeneinlagerung

und Reifenangebote
- Klimaanlagen, Wartung

und Reparatur
- täglich HU und AU

Oppelner Str. 25
41199 Mönchengladbach

Telefon 0 21 66 - 96 38 0-0
www.autofit-bartels.de

Autofit Bartels

BARTELS

Telefax 0 21 66 - 96 38 0-99

Service auch für NEUWAGEN in der Garantiezeit
ohne Verlust der Herstellergarantie

GUTER SERVICE MUSS NICHT TEUER SEIN

OKTOBERFEST im Wiedemann-Eck
am 1. Oktober ab 19.00 Uhr

OKTOBERFEST im Wiedemann-Eck
am 1. Oktober ab 19.00 Uhr

Wiedemann-Eck
Kölner Str. 2 • Tel.: 0 21 66 - 60 17 97

Inh. Dieter Dahners

OKTOBERFEST im Wiedemann-Eck
am 1. Oktober ab 19.00 Uhr

OKTOBERFEST im Wiedemann-Eck
am 1. Oktober ab 19.00 Uhr

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage www.wiedemanneck.de

Herzlich willkommen sagen: Dieter und Ulrike

Anmeldung (auch für´s Essen) erforderlich.

André Spajic, Bellerstraße 121, MG-Odenkirchen
Tel.: 02166 / 18 86 01, www.andre-spajic.de

Moderne Schlagzeugschule
für ROCK, POP, JAZZ & LATIN

AS drumschool
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Die Mitglieder
der CDU Mönchengladbach …

… haben Günter
Krings erneut zum
Kandidaten für die
Bundestagswahl no-
miniert. Bei der Ver-
sammlung im Haus
Zoar erhielt Krings
99 Prozent Zustim-
mung. In seiner rund
einstündigen Rede
waren die Schwer-
punktthemen Si-
cherheit, Integration,
Breitbandausbau
und Infrastruktur.

Krings wies auf erfolgreiche Projekte der CDUgeführten Bun-
desregierung hin - wie die finanzielle Entlastung der Kommu-
nen. Ausführlich ging Krings auf das Thema „Flüchtlinge“ und
in seinen differenzierten Ausführungen auch auf kritische Fra-
gen ein.
Die Bundestagswahl ist im Herbst 2017. Günter Krings möchte
dabei das Direktmandat verteidigen, dass er im Wahlkreis
Mönchengladbach mit über 50 Prozent der Stimmen im Jahr
2013 zum vierten Mal gewonnen hatte.          Foto: Markus Rick

Seniorenfahrt der CDU Odenkirchen

Bei strahlendem Sonnenschein und fast 30 Grad Celsius star-
tete die CDU Odenkirchen am 13. September pünktlich  um
13.00 Uhr ihre diesjährige Seniorenfahrt. Für die knapp 200
Seniorinnen und Senioren und die 8 Begleiter ging es in 4 Bus-

mammina:
Kindermode für Mädchen und Jungs

Am 27. Februar diesen Jahres eröffnete Anne Richetta den
Himmel auf Erden. Es macht schon Spaß, für den Nachwuchs
einzukaufen. Dementsprechend kommen Mütter oder Väter aber
noch mehr Omas und Opas - nicht nur aber auch - aus Oden-
kirchen zu mammina in Jüchen, um dort die Mädchen und Jungs
mit qualitativ guter Mode zu einem fairen Preis einzukleiden.
Die Kleidergrößen reichen von 50 bis 152. Sollten die Müt-
ter/Väter oder Omas/Opas in Ruhe aussuchen wollen, dann
kann sich der Nachwuchs in der Spielecke tummeln. Im Ange-
bot sind die Marken Dirkje, Blue Seven, Vingino. Ewers, Döll,
Dj Dutchjeans und kleine Geschenkartikel.

mammina, Kindermode für Mädchen und Jungs
Odenkirchener Str. 21, 41363 Jüchen
Wir sind für Sie da: dienstags – freitags 15.00 – 18.00 Uhr
donnerstags + freitags 9.00 – 12.00 Uhr
samstags: 10.00 – 13.00 Uhr.

-ANZEIGE_ sen zunächst zur Alten Synagoge in Essen. In der Alten Synago-
ge, die heute kein Gebetshaus sondern ein Haus der jüdischen
Kultur ist, erfuhren alle Teilnehmer in einem kurzweiligen Vor-
trag einiges über die jüdische Kultur und das jüdische Leben.
Nach einem kurzen Rundgang durch die Alte Synagoge mit wirk-
lich interessanten Ausstellungsstücken, ging es weiter zum
Baldeneysee. Mit dem eigens gechartertem Schiff konnten Alle
während der 2stündigen Rundfahrt die Schönheit des Sees und
der angrenzenden Natur erleben. Bei Kaffee, Kuchen und inter-
essanten Gesprächen oder bei einem Sonnenbad verging die Zeit
wie im Flug. Während der Schifffahrt wurden auch wieder die
älteste mitreisende Dame Helene Postel (91 Jahre), der älteste
mitreisende Herr Gerd Engels (88 Jahre) und das am längsten
verheiratete Ehepaar Christine und Josef Sieg (63 Ehejahre) ge-
ehrt. Zurück in Odenkirchen zeigten sich die Organisatoren der
CDU Odenkirchen auf Grund der äußerst positiven Resonanz
der Teilnehmer sehr erfreut und werden schon bald mit den
Überlegungen für die Seniorenfahrt 2017 beginnen.

Barbara Gersmann während des
Jahresempfangs im Rathaus Rheydt

„ … Und da vielleicht eine Bemerkung
einer Zugezogenen: Ich komme aus
Westfalen und der Westfale an sich ist
ja nun nicht gerade als Bruder Leicht-
fuß bekannt und hat eher den Ruf ei-
nes Sturkopfes und ich bin ins Rhein-
land gezogen und musste mich an der
einen oder anderen Stelle tatsächlich
an die rheinische Art zu leben
durchaus gewöhnen. Der Rheinländer
sagt nämlich ‚Was dem einen sin Ul ist

dem andern sin Nachtigall‘ und das heißt so viel wie, was dem
einen gefällt, gefällt vielleicht dem anderen nicht, aber dem
gefällt eben dafür etwas ganz anderes. Wir bieten eigentlich für
jeden Geschmack irgendetwas in dieser Stadt. Aber das be-
deutet eben auch, dass man tolerant sein muss. Toleranz ist
dabei nicht etwa, nur  zu fordern, was sie auch gut finden,
sondern auch etwas auszuhalten, was sie schlecht finden. Tole-
ranz muss man zulassen und das muss man aushalten und auch
das zeichnet eine funktionierende Zivilgesellschaft aus, dass es
viele verschiedene Geschmäcker und Meinungen gibt und dass
sie alle zuzulassen sind. Und von daher, wer eine lebende, wer
eine attraktive Stadt möchte, der muss eben manchmal auch
Einschränkungen hinnehmen, ob es jetzt Zufahrtswege sind oder
ob es ein Bass am Wochenende, den man auch mal nach 21.00
Uhr hört; oder ein Pfau im Tierpark. Ich würde mir sehr wün-
schen, dass wir da alle ein bisschen toleranter werden und
dass wir auf solche Art von Einschränkungen so reagieren, wie
wir wünschen würden, dass andere reagieren, wenn sie durch
unsere favorisierten Veranstaltungen eingeschränkt werden.
Oder vielleicht ein bisschen eingängiger, seien wir alle ein
bisschen rheinischer.“
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Von einem sehr gelungenen …

WE- … Ferienlager in Trier berichtet das Ferienlagerteam St.
Laurentius Odenkirchen. 37 Teilnehmer erlebten eine interes-
sante Ferienfreizeit. Für die 12 Betreuer waren es spannende
aber auch anstrengende Wochen. Aber der Spaß und die Freu-
de der Teilnehmer zeigten, dass das Ferienlager ein voller
Erfolg war. Auch die Teilnehmer sind überaus begeistert. Sie
können das nächste Ferienlager kaum abwarten und wollen
ihren Freunden und Klassenkameraden davon erzählen, und
sie zum Mitfahren bewegen. Um die Wartezeit für die Teilneh-
mer zu überbrücken und neue Mitfahrer zu begeistern, bietet
das Ferienlagerteam den „Murmeltreff“ an: Jeden ersten Frei-
tag im Monat um 17.00 Uhr im Johannes-Giesen-Haus, Burg-
freiheit 119. Spielen, kochen, tanzen, geselliges Beisammen-
sein. Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Markus und Jeannette Rütten …

WE- … feierten in diesen Tagen in kleinem Kreise im
Wiedemann-Eck. Das hatte einen doppelten Grund: Jeannette
blickte auf 30 Lebensjahre zurück und schließlich gab es noch
den kirchlichen Hochzeitstag zu feiern. Da in den Geburtstag
hineingefeiert wurde, blieben die Gäste bis nach Mitternacht.
Markus Rütten: „Es war eine wirklich schöne Party!“

Der Dank der Kinder ist gewiss

WE- Hayat Mia (Foto) ist erfolgreicher
Streetworker in Odenkirchen. Natür-
lich freut er sich auch über zahlrei-
che Unterstützer. Nur so war es ihm
möglich, am 14. September mit 190
Teilnehmern ins Phantasialand zu fah-
ren. Die Fahrt wurde durchgeführt
mittels 15 Autos, 2 Reisebussen und
zwei weiteren VW-Bussen des
Jugendfreizeitheims „Villa“. Das Pro-
jekt Streetwork wird durchgeführt

von der AWO-Familienservice gGmbH, deren Geschäftsführer
Uwe Bohlen ist.

Foto: Werner Erkens

VERLAG:
0 21 66 - 36 46

www.kul-verlag.de

Nächste Termine
in Sasserath

10.12.2016 Nikolausfeier
30.4.2017 Tanz in den Mai
1. + 2.7.2017 Trödelmarkt
9. + 10.9.2017 Dorffest
9.12.2017 Nikolausfeier

Interessenvertretung

für Barrierefreiheit in

Mönchengladbach

Geöffnet: Mi und Sa

von 10:00 bis 13:00 Uhr

City-Passage Rheydt

41236 Mönchengladbach

Telefon (0 21 66) 6 75 77 11

eMail: citytreff@vdk-moenchengladbach.de

CityCityTreffTreff
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HauptmannH
Fliesen- und

Natursteinverlegung

Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

Mülforter Straße 109a
MG - R H E Y D T
Tel.: 0 21 66 / 448 74

Hermann Klammer
blickte auf 80 Lebensjahre zurück

WE- Das geschah in den Räumen des Vereinshauses der
Güdderather Kleingärtner. Viele Freunde, langjährige Weg-
gefährten und natürlich die Familie waren gekommen um ei-
nen Menschen zu würdigen, der bereits zu Lebzeiten eine kleine
Legende in der Kommunalpolitik ist. Er ist ein Altliberaler
im besten Sinne. Das würdigte auch Jörg Buer, Vorsitzender
der Mönchengladbacher FDP. Klammer trat zu einer Zeit in
die F.D.P. ein, in der die Anfangsbuchstaben noch durch Punk-
te getrennt wurden. Die Punkte sind weg – Hermann Klammer
immer noch da. Jörg Buer zitierte aus der Vita des Jubilars,
der in seinem trockenen Humor kürzlich formulierte: „Jetzt,
mit achtzig Jahren freue ich mich, so lange der FDP wenn
schon nicht genützt, so doch zumindest nicht geschadet zu
haben.“ Diesen Ausspruch glaubt so schnell niemand, der ihn
kennt. Für Jörg Buer war klar: „Du stehst in der Partei für
Kontinuität, Überlegtheit, Ruhe, Bescheidenheit und Toleranz.“
Offiziell soll sein Engagement damit angefangen haben, dass
man ihm einen Schlüsselanhänger der F.D.P. schenkte, den er
heute noch besitzt. Aber selbst der Familie ist klar, dass die
liberale Ader sehr viel früher vorhanden gewesen sein muss.
Schwester Ute Stettien, selbst zur SPD tendierend, berichtete
schmunzelnd, dass sie ihre Mutter eines Tages zur Wahl fah-
ren wollte (natürlich hätte Ute die Wahl der SPD empfohlen).
„Hermann hat mich bereits zur Wahl gefahren!“ Dabei hatte er
die Chance genutzt, seine Mutter davon zu überzeugen, dass
man statt der SPD auch die FDP wählen könne. Die Über-
zeugungskraft von Ute hatte zumindest dieses Mal keine Chance
mehr.
Am Jubeltag wurde noch manche Anekdote aus dem Leben
von Hermann Klammer zum Besten gegeben. So wurde die
Feier sehr kurzweilig. Natürlich gab es auch noch einige
„Erinnerungsfotos“. Unser Foto zeigt Hermann Klammer mit
seinen Söhnen Dr. Ing. Jesko Klammer (44), wohnhaft in Mün-
chen (links im Bild) und Karsten-Max Klammer (46), wohnt
auf der Schwäbischen Alb.

Foto: Werner Erkens

Frauen Union
Mönchengladbach

wählt Vorstand

Die Frauen Union Möncheng-
ladbach hat während ihrer
Mitgliederversammlung den
Vorstand gewählt. Einstimmig
als Vorsitzende bestätigt wur-
de Annette Bonin. Stellver-
treterinnen sind weiter Petra
Heinen-Dauber, Sylvia Kau-
manns und Christiane Sörgel.
Schriftführerin ist Daniela

Spinnen und Mitgliederbeauftragte Katja Becker. Beisitzer im
Vorstand sind: Elfi Böer, Simone Damm, Barbara Fitzek, Marion
Gutsche, Mona Mittendorf, Sarah Moecker, Vanessa Odermatt
und Heike Weymann. Auf dem Bild ist der neu gewählte Vor-
stand gemeinsam mit der Ehrenvorsitzenden Manuela Luhnen
zu sehen. Vor den Wahlen informierte die Geschäftsführerin der
GEM und der neuen Gesellschaft MAGS Gabi Teufel über das
Thema „Sauberkeit“ in der Stadt.

VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46

„Ich will keine Pampers mehr …“

… sagten drei Kinder, nach-
dem sie gesehen hatten, was
in den Badezimmern der
Ev. Kita Odenkirchen gewer-
kelt wurde. Kleinere Toilet-
ten als in jedem Haushalt
sind in Kindertagesstätten
schon immer Standard, aber
wenn sie optisch auch noch
sehr einladend sind, ist das
doch etwas Besonderes.
Noch dazu wesentlich prak-
tischer, da jetzt auch die
Kleineren sicher auf der
Toilette sitzen können. Da
die neuen Toiletten aussehen
wie lustige kleine Tiere, ha-
ben diese auch Füße, wo-

durch die Kinder ihre eigenen Füße besser abstellen können
und dadurch einen besseren Halt haben. Auch der farbige Sitz
ist so gestaltet, dass man sich prima festhalten kann. Das nah-
men drei der „Pampers-Rocker“ zum Anlass, zu verkünden:
„Ich will keine Pampers mehr, ich geh auf die neuen Toiletten.“
Zu verdanken hat die Kita das Familie Grunwald, die diese
Idee hatte und alles organisierte. Sie verständigten sich mit der
ortsansässigen Firma Berger darüber, deren Enkelkinder auch
die Kita besuchten, die Installation zu übernehmen. Alle drei Grup-
pen bekamen neue Toiletten und gleichzeitig auch neue wassers-
parende Armaturen für die Waschbecken.  Alles zusammen als
großzügige Spende an die Kita.

1.538.561 Euro kommen beim Dreikönigs-
singen im Bistum Aachen zusammen

„Segen bringen, Segen sein“, heißt das Motto der Sternsinger,
und die 330.000 beteiligten Mädchen und Jungen stellten zu
Jahresbeginn erneut unter Beweis, dass sie diesen Slogan auch
wirklich mit Leben füllen. In allen 27 deutschen Diözesen wur-
den die kleinen und großen Könige bei ihrer Aktion 2016
wieder zu einem Segen für benachteiligte Gleichaltrige in aller
Welt. 46,2 Millionen Euro sammelten die Sternsinger dabei,
noch einmal 700.000 Euro mehr als im Vorjahr. 10.282 Pfarr-
gemeinden, Schulen, Kindergärten und weitere Einrichtungen
nahmen an der Aktion teil. Im Bistum Aachen sammelten die
Sternsinger aus 341 beteiligten Pfarreien und Einrichtungen
1.538.561 Euro. Im Vorjahr lag das Ergebnis in der Diözese
Aachen bei 1.465.116 Euro. Die Zahlen gehen hervor aus dem
Jahresbericht des Kindermissionswerks.
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Franz Bauman

Lena Zingsheim
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RentenberaterRentenberater Michael SchmitzMichael Schmitz

•• Durchsetzung von ErwerbsminderungsrentenDurchsetzung von Erwerbsminderungsrenten

imim WWiderspruch oder Klageverfahren vor demiderspruch oder Klageverfahren vor dem

SozialgerichtSozialgericht

•• Überprüfung der RentenberechnungÜberprüfung der Rentenberechnung

•• RentenanträgeRentenanträge

•• SchwerbehindertenangelegenheitenSchwerbehindertenangelegenheiten

Modenschau in Odenkirchen

WE- Ulrike Dittmer bietet in der Burg-
freiheit nicht nur Mode für Damen ab 40
an – sie hat auch ein Alleinstellungs-
merkmal zu bieten. Mit viel Liebe zum
Detail bereitet sie mit ihrem Team zwei
Modenschauen im Jahr vor. Jetzt stand
Mode für den vor uns liegenden Herbst
auf dem Programm. Ein weiteres Allein-
stellungsmerkmal: Ehemann Ingo steuert
eine lockere Moderation hinzu. Dank sei-
ner Moderation weiß auch der Schreiber
nun was „Schubtaschen“ sind. Was gab es
zu sehen? Die Trendfarben der kommen-
den Herbstmode: Sienna, Umbra, Erd-
töne (wie beige), Smokey Grey, Cognac,
Jade, Marine, Purpur, Wildrose, Graphit,
Hellblau und Puder. Präsentiert wurde
tragbare Mode der Firmen Rabe, Toni
Dress, Le Comte, Sommermann, Betty

Barclay und schließlich Joseph Ribkoff. Die modischen Trends
im kommenden Herbst: Jacken, Strickwesten und Pullover
mit aussagekräftigen Silhouetten in den Farben marine/natur
und honig avancieren zu key pieces. Angesagte Highland Ka-
ros und Tweeds, z. B. als oversized Strickcardigan geben die-
sem Thema einen unverwechselbaren Charakter. Unverzichtbar
in dieser Saison: Die Rockkollektion mit passenden Strick-
oberteilen. Was sticht modisch besonders hervor? Die exklu-
siven Modelle der kanadischen Marke Joseph Ribkoff. Zu den
wichtigsten Prints gehören sowohl farbige, als auch schwarz-
weiße Geometrien, neue Patchwork-Looks, Leoparden-Prints
und auffällige fotorealistische Blumenmuster. Fazit: Hier wur-
de Mode zelebriert. Und Moderator Ingo Dittmer war über-
zeugt: „Mode ist Kunst. Und wenn einer weiß wie es geht –
dann Ribkoff.“

Fotos: Werner Erkens

Borussia live
im AWO-Fußball-Fernsehen

Bei den Fohlen läuft es in dieser Saison noch nicht so recht
und morgen - Mittwoch, 28.9.2016 -  ist um 20.45 Uhr ein
ganz starker Gegner im Borussiapark zu Gast, der FC Barce-
lona. Wenn dieses Spiel nicht im freien Fernsehen übertragen
wird, zeigt es das AWO-TV-Team live in der AWO/DRK-
Begegnungsstätte in Wickrath, Rossweide 10. Auch alle ande-
ren Bundesliga- und Pokalspiele der Borussen sind dort live
zu sehen, soweit sie nur im Bezahl-Fernsehen gezeigt werden.
Weitere Informationen telefonisch unter RY 55 10 12 und aus
den Aushängen vor Ort.

81 Religionslehrer …

… erhielten am 16. September im Aachener Dom im Rahmen
eines festlichen Gottesdienstes die kirchliche Beauftragung zur
Erteilung des katholischen Religionsunterrichtes (Missio
Canonica). Es ist die zweite Verleihung der Missio Canonica
in diesem Jahr. Im März haben 48 Religionslehrer ihre

Beauftragung erhalten. Im Bistum Aachen unterrichten über
3.000 Lehrer Tag für Tag knapp 150.000 Schüler an ungefähr
700 Schulen im Fach Katholische Religionslehre. Indem diese
Lehrer dadurch den Schulen zur Erfüllung ihres Bildungs-
auftrages verhelfen, leisten sie einen wichtigen Dienst an der
Gesellschaft.

Garten-Baumschule

• Rosen

• u.v.m.

Rheinweg 30
41812 Erkelenz-Grambusch

Tel. 024 31 - 22 86
Fax. 02 31 - 1053

www.baumschule-morjan.de • info@baumschule-morjan.de

Jetzt ist Pflanzzeit

• Rhododendron

• Blütensträucher

• Nadelgehölze

• Obstgehölze

• Heckenpflanzen

• Kletterpflanzen

• Heide

• Stauden

Inh. Wilfried Schmitz

Odenkirchen
Zur Burgmühle 5 / Kelzenberger Weg 40

Telefon: 60 11 96
Telefax: 68 14 15

Seit über 50 Jahren in MG-Odenkirchen

Wenden Sie sich bei Trauerfällen vertrauensvoll an unser Unternehmen

Mitglied im Bundesverband des deutschen Bestattungsgewerbes e.V.
Partner des Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag und Nacht für Sie da!
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QUALITÄTSMENÜQUALITÄTSMENÜ SERVICESERVICE

�� (02166) 678 764(02166) 678 764 •• Fax (02166) 975 23 64Fax (02166) 975 23 64

menü-bring-dienstmenü-bring-dienst

FordernFordern SieSie unverbindlichunverbindlich unserenunseren aktuellenaktuellen SpeiseplanSpeiseplan mitmit PreisenPreisen an!an!

Der fahrbare Mittagstisch, wir liefern täglichDer fahrbare Mittagstisch, wir liefern täglich
verzehrheiß ab 1 Portion,verzehrheiß ab 1 Portion,

auch an Sonn- und Feiertagen frei Hausauch an Sonn- und Feiertagen frei Haus

für die erstefür die erste
WWochenbestellungochenbestellung

Keine
Keine

VVertr
agsbindung

ertr
agsbindung

1 MENÜ GRA1 MENÜ GRATISTIS

4,904,90

Täglich frisches Obst und Gemüse
sowie internationale Spezialitäten

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr
Sa. 08.00 - 18.00 Uhr

Ruhrfelder Str. 13 • 41199 MG-Odenkirchen

Apfelmarktag-Tag in Otzenrath

WE- Der Otzenrather Apfelhof sucht schon einige Jahre nach
einem optimalen Veranstaltungsformat. Bei der Suche danach
sind Annelene Schrey und ihrem Team schon eine Menge krea-
tiver Ideen gekommen. Diesmal sollte es der Apfelmarkt-Tag
sein. Im Hofladen waren verschiedene Stände aufgebaut, die qua-
lifiziert betreut wurden. Was es zum Thema Apfel alles zu se-
hen, zu schmecken und zu erfahren gibt – das ist schon phäno-
menal. Ein Apfeltraum, bestehend aus Biskuit mit Weinäpfeln
und Apfelgewürz. Oder: Ein Brotzeitteller mit Apfelgrieben-
schmalz. Apfel-Calvados als Brotaufstrich, dicht gefolgt von
Cranberry-Apfel, einem leckeren Fruchtaufstrich. Die Reihe
könnte beliebig fortgesetzt werden. Derweil hatten  die Gäste
vor dem Hofladen die Möglichkeit, gemütlich Platz zu nehmen,
einen Apfelsecco zu genießen oder selbstgebackenen Kuchen zu
verputzen. Der Besucher erlebte eine gemütliche und
entschleunigte Veranstaltung. Ob Annelene Schrey „ihr“
Veranstaltungsformat gefunden hat? Wir dürfen weiterhin ge-
spannt sein auf jede Menge Kreativität. Unser Foto zeigt das
Team während des Apfelmarkt-Tages.

Foto: Werner Erkens

Der VdK Odenkirchen lädt ein …

… zu einer Mitgliederversammlung am 20. Oktober 2016 in
das Gemeinschaftshaus des Kleingartenvereins „Zum Burggra-
fen“. Dort können auch vorab Verzehrkarten für die
Jahresabschlussfeier 2016 erworben werden.
Damit endet die Zeit als Vereinslokal bei „Zum Burggrafen“.
Auch von dieser Stelle bedankt sich VdK Vorsitzender Peter
Langenberg für die Gastfreundschaft der Kleingärtner. Künf-
tig finden die Mitgliederversammlungen allesamt statt in der
Speisegaststätte Dürselen, Zur Burgmühle. Hier bietet der VdK
ab 2017 vor jeder Versammlung für Mitglieder und Interes-
sierte, Informationen rund um das Sozialrecht an. Weitere Ter-
mine erfahren Sie am 20.10. im KGV, oder bei der schriftli-
chen Einladung zur Jahresabschlussfeier 2016. Der VdK Oden-
kirchen freut sich auf rege Teilnahme.

Ulla Schmidt als Bundesvorsitzende
der Lebenshilfe wiedergewählt

Ein besseres Bundesteilhabegesetz
bleibt das oberste Ziel der Lebens-
hilfe und ihrer am 17.9.2016
wiedergewählten Bundesvor-
sitzenden Ulla Schmidt. Rund 400
Delegierte aus ganz Deutschland
haben die Bundestagsvizepräsi-
dentin mit überragender Mehrheit
für weitere vier Jahre an der Spit-
ze der Bundesvereinigung Lebens-
hilfe bestätigt.

Der Heimatverein
Odenkirchen …

… lädt die Vorsitzenden und/
oder Stellvertreter Oden-
kirchener Vereine zur nächs-
ten Gesprächsrunde ein, die
am Samstag, 1. Oktober
2016, 11.00 Uhr im Burgturm
stattfindet. Schwerpunkt ist
der Vereinstag in der
Burggrafenhalle am Sonntag,
9. Oktober 2016, 11.30 Uhr.
Die vorgesehene Anordnung
der Stände der teilnehmenden
Vereine in der Burggrafen-
halle wird vorgestellt und
eventuelle Wünsche noch rea-
lisiert. Weitere Einzelheiten
werden bekannt gegeben.
Gleiches gilt für das Bühnen-
programm.

Radfahrerin
beim Abbiegen übersehen

Eine 75jährige Radfahrerin wurde am 12. September gegen
18.00 Uhr bei einem Verkehrsunfall an der Einmündung Kölner
Straße/Marktstraße (Neu-Otzenrath) schwer verletzt. Eine
33jährige Pkw-Fahrerin hatte zuvor die den Radweg benutzen-
de Fahrradfahrerin beim Rechtsabbiegen von der Marktstraße
auf die Kölner Straße übersehen und erfasst. Die Verletzte
wurde nach einer Erstversorgung vor Ort einem Krankenhaus
zugeführt und verblieb dort stationär.

Unterwegs gelesen
Wer genießen kann, beherrscht die Kunst des Lebens.
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Federweißer!
Federweißer Fragen Sie nach unserem

Zwiebelkuchen-Hausrezept!

Aktuelle Verkostungstermine unter
www.la-petite-cave.de

“La petite Cave”
Elena Scharf

Wein und Feinkostfachhandel- • Kölner Straße 345, Tel. 02166 - 60 17 96

Barbara Gersmann …

… während des Jahres-
empfangs im Rheydter Rathaus
zum Thema Odenkirchen: „Der
Nierssalon ist etwas, auf das ich
stolz bin und der in vielen klei-
nen Schritten dafür sorgt, dass
dieser Bezirk ein bisschen lebens- und liebenswerter wird.
Als Beispiel sei hier das Projekt „Jeder Klasse ihr Terrari-
um“ genannt; bei dem letzten Nierssalon in Odenkirchen hat
Frau Dr. Ernst vom Tiergarten Odenkirchen das Projekt ‚Stab-
heuschrecken‘ vorgestellt. Jede Klasse, aber auch jeder Kin-
dergarten, eine Kindergartengruppe oder eine Wohngruppe
kann ein Terrarium aufstellen, in dem Stabheuschrecken ge-
halten werden. Man lernt eine ganze Menge über diese Tiere,
sie sind auf der anderen Seite allerdings sehr leicht zu pfle-
gen, sie riechen nicht, machen keine Geräusche und bewegen
sich nicht hektisch, von daher die perfekten Begleiter. Wir
hatten angeboten, dass die Bezirksvorsteherin das Terrarium
zur Verfügung stellt, Frau Dr. Ernst, also der Tiergarten, stellt
die Stabheuschrecken zur Verfügung und es gibt auch von die-
ser Seite eine Einführung in das Projekt, wie die Tiere zu
handhaben sind. Wir haben das hier im Nierssalon vorgestellt
und es machen inzwischen verschiedene Schulen und Kinder-
gärten im Stadtbezirk, sowie eine Wohngruppe bei diesem
Projekt mit, die ich herzlich begrüße.

Da kann man also sehen, dass solche Angebote angenommen
werden, dass sie eben funktionieren, dass solche gemeinsa-
men Projekte funktionieren und dass nicht nur draußen das
Große, der Marktplatz, die Steine funktioniert, sondern auch
diese kleinen Angebote und Möglichkeiten angenommen wer-
den und es hinterher ein sehr großes schönes Mosaik gibt von
Möglichkeiten, wie der Stadtbezirk sich weiter entwickeln
kann. Und das tut er nicht nur in Rheydt, sondern auch in
Odenkirchen:

Vor wenigen Tagen durfte ich dem Heimatverein Odenkirchen
zum 65jährigen Bestehen gratulieren. Er ist für mich ein sehr
gutes Beispiel, wie wichtig bürgerschaftliches Engagement für
die Entwicklung eines Stadtteils ist. Der Heimatverein hat maß-
geblichen Anteil an der positiven Entwicklung von Odenkirchen
in den letzten Jahrzehnten.

Mit seinen zahlreichen Aktivitäten und Veranstaltungen schafft
er eine Identität und ein ‚Wir-Gefühl‘ in diesem Stadtteil. Dafür
noch einmal ganz herzlichen Dank an alle Aktiven,
insbesondere an die Eheleute Scholz. Odenkirchen ist gut
aufgestellt, der Umbau der Burgfreiheit zeigt seine positive
Wirkung und der Stadtteil ist nach wie vor sehr attraktiv für
Neubauvorhaben. Und ich freue mich auch, dass der Bereich
der ehemaligen Mülforter Zeugdruckerei sich positiv entwi-
ckelt und neue Arbeitsplätze auch für Odenkirchen entstehen
werden.“

Zwei Einbrüche in Pfarrhäuser

Im Zeitraum zwischen Montag 19.9., 19.00 Uhr und Dienstag,
20.9., 8.15 Uhr, machten sich Einbrecher in Geistenbeck an
gleich zwei einander gegenüberliegenden Pfarrheimen zu schaf-
fen. Bei dem katholischen Pfarrheim Heilig Geist auf dem
Stapper Weg hebelten bisher unbekannte Täter erfolgreich die
Eingangstür auf. Eine dort angebrachte Lampe mit Bewegungs-
melder wurde abgerissen. Auch ein zum Garten hin gelegenes
Fenster wurde aufgehebelt, sämtliche Büro- und Wohnräume
massiv durchsucht. Unter anderem wurde hier ein Tresor nach
vorne umgekippt. Ob dieser durch die Täter geöffnet werden
konnte und wie hoch das Diebesgut letztendlich ist, kann bislang

noch nicht gesagt werden. In derselben Nacht wurde an dem
gegenüber liegenden Evangelischen Pfarrzentrum am
Geistenbecker Feld an einer Terrassentür deutlich sichtbar
gehebelt. Weiterhin wurde eine verschlossene Holztür zum
Heizungsraum eingetreten. Inwieweit sich die Täter im Inneren
des Pfarrzentrums bewegt haben und ob etwas gestohlen wurde
ist derzeit noch nicht genau bekannt. Hinweise zu verdächtigen
Beobachtungen nimmt die Polizei Mönchengladbach gerne unter
der Rufnummer 02161 29 0 entgegen.

Wetschewell 77
41199 Mönchengladbach
Tel.: 02166 18 11 9

Geöffnet:
Mo – Fr.:08.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 14.00 Uhr

Unser Angebot für Sie:
Ölwechsel inkl. Filter

KFZ-Servicebetrieb

Unsere neue Auffahrbühne trägt Fahrzeuge und Wohnmobile
mit einem Gewicht von bis zu 4 Tonnen.

Nach wie vor ist unser Hol- und Bringservice kostenlos !

Testen Sie uns!
Euro 39,50Euro 39,50 (incl. MwSt.)

(max. 4 L. 10w-40)
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Bundestagswahl 2017:
Peter Walter tritt für die Grünen an

Bei den Mönchengladbacher Grü-
nen laufen die Vorbereitungen für
den Bundestagswahlkampf 2017
auf Hochtouren. Während ihrer
Hauptversammlung am 13. Septem-
ber wählten die Mitglieder des
Kreisverbandes ihren Bewerber
um die Direktkandidatur für den
Bundestagswahlbezirk Möncheng-
ladbach. Mit 96 Prozent der Stim-

men konnte der 62-jährige Grundschulleiter Peter Walter die
Parteibasis überzeugen.

Whisky-Tasting

Live-Dudelsackmusik erlebten 22 Gäste eines Whisky-
Tasting am 10. September in den Räumen von „La petite
Cave“ in der Kölner Straße 345. Natürlich gab es den klas-
sischen schottischen Whisky. Aber: Die Gäste kamen in den
Genuss von sieben weiteren sehr unterschiedlichen Whis-
ky-Sorten aus Indien, den USA, Japan und Kanada. La petite
Cave ist auch in diesem Bereich außergewöhnlich gut sor-
tiert. Anlässlich des dreieinhalbstündigen Whisky-Tasting
hatte Elena Scharf einen Fachmann gewinnen können, der
unterhaltsam und fachlich durch die atemberaubende und
spannende Welt des Whiskys führte. Neben Naschereien zwi-
schen den verschiedenen Whisky-Sorten rundeten ein
Dudelsackspieler in traditionellem schottischen Kilt und
ein Trommelspieler von den „Erft Area Pipes & Drums“
das Event ab. Die Veranstaltung kam gut an – die Gäste
hatten sich bis zu einem halben Jahr vorab angemeldet.
Aufgrund des Erfolges ist eine weitere Whisky-Verkostung
angedacht.

Elena Scharf eingerahmt von Helmut Lüder (links in Bild,
Side-Drum) und Frank Leyser (Bagpipe).

-ANZEIGE-

Tragbare Defibrillator-Weste rettet Leben

Rund 150.000 Men-
schen sterben in
Deutschland jedes
Jahr an einem plötz-
lichen Herztod, ei-
nem unerwartet ein-
tretenden Kreislauf-
stillstand. Mithilfe
eines implantierba-
ren Defibrillators
kann ein Herztod
verhindert werden.
Wenn lebensbedroh-
liche Herzfrequen-
zen erkannt werden,
reagiert der Defi-
brillator darauf mit

einem elektrischen Schock, der den normalen Herzrhyth-
mus wieder herstellt. Eine solche Implantation kann jedoch
in einigen Fällen vermieden werden. Bei bestimmten Pati-
enten mit relevanter, aber mutmaßlich vorübergehender,
Funktionsstörung der Pumpkraft des Herzens erfolgt zur
Verhinderung des plötzlichen Herztodes durch bösartige
Herzrhythmusstörungen die Verordnung und Nachbetreuung
einer tragbaren externen Defibrillator-Weste (LifeVest, Fa.
ZOLL). Die LifeVest besteht aus einer Weste mit Mess- und
Therapieelektroden sowie einem Monitor. Die Weste wird
unter der Kleidung getragen, der Monitor wird um die Hüf-
te oder an einem Schulterriemen getragen. Das Gerät wird
rund um die Uhr getragen, auch während des Schlafens,
nicht aber beim duschen. Die Weste überwacht das Herz des
Patienten kontinuierlich mithilfe trockener, nicht aufgekleb-
ter Messelektroden. Wird ein lebensgefährlicher Herzrhyth-
mus erkannt, benachrichtigt das Alarmmodul den Patienten
mit hör-, sicht- und fühlbaren Alarmsignalen. Bei Bewusst-
losigkeit defibrilliert das Gerät in jedem Fall. „Und genau
dieser Fall ist nun bei einem unserer Patienten eingetreten,
womit der Patient der Weste wohl auch sein Leben zu ver-
danken hat“, erzählt der Chefarzt der Kardiologie, Prof. Dr.
Koos, am Elisabeth-Krankenhaus Rheydt. „Die Dauer der
Überwachung mit der Defi-Weste beträgt in aller Regel 6-8
Wochen“, dann erfolgt eine erneute Untersuchung des Pati-
enten mit Beurteilung der Herzpumpleistung. Anhand der
Untersuchungsergebnisse entscheiden Chefarzt Prof. Dr.
Koos und sein Team, ob ein Defibrillator dauerhaft implan-
tiert werden muss, oder ob eine Herzrhythmusüberwachung
nicht mehr notwendig ist.

Die Mönchengladbacher
Bundestagsabgeordnete …

… Gülistan Yüksel ist die
Kandidatin der SPD bei der
Bundestagswahl im kommen-
den Jahr. Das beschlossen die
Delegierten der SPD-Orts-
vereine auf der Wahlkreis-
konferenz  im Haus Erholung.
Von den 90 Delegierten stimm-
ten 85 für eine erneute Kandi-
datur der Mönchenglad-
bacherin. Dies entspricht einer
Zustimmung von mehr als 94
o/o. „Unsere sozialdemokrati-

schen Werte bleiben für ein gutes Miteinander von großer Be-
deutung. Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität leiten uns in
unserem Denken und Handeln und ich möchte auch weiterhin
daran mitwirken, diese Werte in praktische Politik umzuset-
zen“, so Yüksel.

Erfreuliches Wiedersehen -
über 100 ehemalige Blauröcke

versammelten sich in der Burggrafenhalle

Etwa 100 Mitglieder aus der Ehrenabteilung der Berufs- und
Freiwilligen Feuerwehr Mönchengladbach, trafen sich am 21.
September in der Burggrafenhalle. Auf dem Plan standen Verab-
schiedungen und Ehrungen verdienter Mitglieder. Jörg Lampe,
Leitender Branddirektor und  Vorsitzender des Stadtfeuerwehr-
verbandes,  nutzt das jährliche Treffen zur  Aufrechterhaltung
der Kameradschaft  und  als  kleines  Dankeschön, für den
langjährigen Dienst am Bürger.
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Kleinwalsertal, 2 Zi.Fe. Woh-
nung, r.Lage, Südbalk., Berg-
blick, Hallenbad, Sauna, So-
larium, k. Haustiere.
Tel. 02161 – 430 42.

Gartenbau Thelen:
Strauch-, Baum- und Hecken-
schnitte, Pflanzarbeiten,
Fertigrasenverlegung. Schnell,
fachgerecht und preiswert.
Tel. 02434-809470

Hochschw.-Wald (Schönwald)
70qm exkl.-Nichtr.Fe.-Woh-
nung, 2 Balk., Hallenb.,Sauna,
Garage. Keine Haustiere.
www.erholungs-urlaub.de.tl
Tel.02166 – 551 817.

Gesangverein Sasserath ver-
kauft sein gut erhaltenes Kla-
vier. Kontakt: Achim Schilke,
Tel.: 02166 60 49 33

Jahresempfang in MG-Süd

WE- Bezirks-
v o r s t e h e r i n
Barbara Gers-
mann hat den
N e u j a h r s -
empfang zu ei-
nem Jahres-
empfang um-
funktioniert.
Der fand dies-
mal in Verbin-
dung mit dem
B l u m e n -
wochenende
statt. Am Jahres-
empfang nahmen

erfreulich viele Odenkirchener teil. In ihrer Rede sah Barbara Gers-
mann den Stadtbezirk Odenkirchen gut positioniert. Im Rah-
men des Empfangs wurden engagierte Menschen des Stadtbe-
zirks geehrt: Das Kinderprinzenpaar der zurückliegenden Ses-
sion (Anna-Leonie Pütz und Philipp Schmitz), Hanna Masuhr
(42 Jahre in der Verbraucherberatung tätig), Stephanie Borken-
feld Müllers und Wolfgang Bremges. Die Odenkirchener ken-
nen Stephanie Borkenfeld-Müllers insbesondere als hauptamt-
liche Kantorin an St. Laurentius Odenkirchen, die sich weit
über das normale Maß hinaus engagiert. Wolfgang Bremges
leitete 38 Jahre das Bläserensemble der ev. Kirchengemeinde
Odenkirchen, das u. a. verantwortlich zeichnet für das jähr-
lich an Heiligabend stattfindende „Turmblasen“. Das Foto zeigt
die beiden Letztgenannten.                      Foto: Werner Erkens

Loks im Eli helfen
beim Gesundwerden

Sie drehen ihre Kreise - und
die Kinder stehen mit großen
Augen davor. Aber nicht nur
die kleinen Patienten lassen die
Loks fahren. Auch die Eltern
haben ihren Spaß, wenn die
Loks durch die Landschaft
rattern. Seit 15 Jahren steht
die Eisenbahnplatte im Ein-
gangsbereich der Kinder-
klinik. Wobei der Begriff
„Platte“ schon fast despektier-
lich klingt. Die große Welt im
Kleinen ist detailgetreu, reich-
haltig und mit überraschenden
Details gestaltet. Ihr Er-
schaffer, Matthias Armbruster,
werkelt ständig an ihr herum,
um den kleinen und großen
Eisenbahnfreunden regelmä-
ßig Abwechslung zu bescheren.
Je nach Jahreszeit ist immer
wieder Neues und Ungewöhn-
liches zu entdecken. Für den
Chefarzt des Zentrums für Kin-
der- und Jugendmedizin, Prof.
Dr. Wolfgang Kölfen, hat die
wertvolle Anlage durchaus
auch einen eigenen, fast pädi-
atrischen Anreiz: „Wir nutzen
die Eisenbahn auch als
Belohnungsinstrument. D.h.,
wer besonders tapfer oder
auch artig ist, bekommt von
uns Münzen, um die Bahnen
in Gang zu setzen.“

30 Ausstellerinnen
…

WE- … mit einigen wenigen
männlichen Begleitungen, be-
stückten die Burggrafenhalle
während der Kauf- und
Tauschbörse der CDU Oden-
kirchen. Es gibt viele Börsen
dieser Art. Die der CDU Oden-
kirchen gab es in Oden-
kirchen als erste. Insofern
könnte man formulieren: Das
ist das Original. Die Ausstelle-
rinnen bestücken auch die
Cafeteria mit selbstgebacke-
nem Kuchen. Diesmal waren

Käse -Sahne
und Pflaumen-
kuchen der
Renner. Am
Verkauf war
abzulesen: Bü-
cher und
Spielzeug lie-
gen derzeit
besonders im
Trend. Omas
und Opas nut-
zen oftmals die
Chance, um

für ihre Enkel den „Zweitwohnsitz“ günstig auszustatten. Die
nächste Kauf- und Tauschbörse findet voraussichtlich am 25.
März 2017, 13.00 – 16.00 Uhr in der Burggrafenhalle statt. Es
gibt noch freie Plätze für Aussteller/innen. Anmeldungen bitte
an Petra Heinen-Dauber unter Tel.: 02166 96 11 08 oder 60 98
32. Das Foto zeigt Verena Möller (links) und Margit Moossen.
Foto: Werner Erkens
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Ein sonnenhelles Haus für die Bellkinder
Grundschule Bell

verfügt über ein eigenes Betreuungshaus

Nach fünf Jahren warten, planen, verwerfen und neu planen, hat
die Katholische Grundschule Bell endlich ein eigenes
Betreuungshaus, nachdem die Schulräume als Betreuungsplatz
aus allen Nähten zu platzen drohten. Hell und freundlich hat
sich das 60 Quadratmeter große mit Holz verkleidete Gebäude
auf  dem Schulhof integriert. „Als der Hochkran die Wände im
Januar über den Schulhof einschweben ließ, standen wir Leh-
rer und die Schüler staunend davor“, berichtet Schulleiterin
Hilde Peters nicht ohne Stolz. „Das war absolut super.“ Der gro-
ße Innenraum mit sonnengelben Wänden und grasgrünem Bo-
den, bietet zurzeit 70 „Bellkindern“ nach Schulschluss einen
gemütlichen und warmherzigen Aufenthaltsbereich. „Und es sind
durchaus noch Kapazitäten frei“, erläutert Peters weiter. 22
Grundschüler nutzen das Angebot nun auch bis 16.00 Uhr. Vier
qualifizierte Betreuerinnen der AWO kümmern sich um die klei-
nen Gäste. Ob bei der Hausaufgabenbetreuung, Herausgabe di-
verser Spielmaterialien oder einfach nur bei einem Moment der
Ruhe, das vierköpfige, engagierte Damenbetreuungsteam steht
der Grundschule ab 11.00 Uhr zur Verfügung. „Wir nutzen die
Räume in der Zeit davor für unseren Daz-Unterricht“, erklärt
die begeistere Rektorin. Finanziert und realisiert wurde das
Projekt durch die Stadt MG. Tische, Schränke und einen gro-
ßen Basteltisch legte die Vitusstadt ebenfalls noch obendrauf.
Für die liebevollen Details - Blumen und Schmetterlinge zieren
die Fenster des freundlichen Hauses - haben allerdings fleißige
kleine  Kinderhände gesorgt. „Ich bin froh, dass die Kinder nun
endlich mehr Platz haben“, erklärt eine Mutter, die gerade ihren
Filius abholt. „Wenn man diesen schönen wirklich kindgerechten
Raum betritt, hat man direkt ein gutes Gefühl“.

Schulfest und Ehemaligentreffen
am Gymnasium Odenkirchen

Am 1. Oktober 2016 findet am Gymnasium Odenkirchen ab
18.00 Uhr bis 23.30 Uhr das diesjährige Schulfest und
Ehemaligentreffen statt.  Willkommen sind nicht nur Ehemali-
ge, sondern auch alle derzeit „aktiven“ Eltern und sonstige Freun-
de des Gymnasiums Odenkirchen. Vorher können alle, die sich
mit der Schule verbunden fühlen, zwischen 11.00 Uhr und 16.00
Uhr die Präsentationen der Projekttage bewundern, sich an vie-
lerlei Leckereien laben und sich an diversen Aktivitäten beteili-
gen. Von 13.30 Uhr bis 17.30 findet für die Ehemaligen noch
das traditionelle Fußballturnier statt.

Ca. 30 Teilnehmer …

… die von Ingrid
Paulus professio-
nell begrüßt wur-
den, trafen sich
am 18. Septem-
ber an der Burg
zur Stadtteil-
wanderung des
Heimatvereins.
Bei angenehmen
Wetter führten
Ingrid Paulus
und Heinz Willi

Kleinen (Foto) die Gruppe um den Kern von Odenkirchen und
erklärte den interessierten Zuhörern was hier früher einmal
war. Annemarie Theißen zeigte den Gästen die Stelle am
Kirchturm, wo nach dem Krieg die verlorengegangene Glocke
in den Glockenturm wieder eingesetzt wurde. Nach andert-
halb Stunden endete die Tour wieder am Burgturm und eine
zufriedene Gruppe bedankte sich bei den Stadtführern.
Foto: Barbara Paulus

Gas- und Ölgeräte
K A R L - D I E T E R

H I M M E L M A N N

Spezialbetrieb für wärmetechnische Geräte
Heizung - Sanitär - Lüftung

Solar- und Brennwerttechnik-Schornsteinsanierung
Rohrreinigungsservice

JUNKERS-VAILLANT-STIEBEL-ELTRON
HYDROTHERM-BUDERUS-VIESSMANN

RAPIDO-REMEHA-WOLF-KLIMATECHNIK
Kundendienst

JUNKERS-VAILLANT-STIEBEL-ELTRON
HYDROTHERM-BUDERUS-VIESSMANN

RAPIDO-REMEHA-WOLF-KLIMATECHNIK
Kundendienst

Tel. (0 21 66) 60 58 22 + 60 58 22
Fax (021 66) 60 56 01

Stettiner-Straße 37 • 41199 Mönchengladbach

Gas-Heizthermen und Heizkessel

Gas- und Elektro-Durchlauferhitzer

Ersatzteillager

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

So. - Do. von 9.00 - 21.00 Uhr
Fr. & Sa. von 9.00 - 22.00 Uhr

Burgfreiheit 45 • 41199 MG-Odenkirchen

Tel.: 02166 85 50 112

Es geht wieder los!
“Frühstücken wie die Götter”

Inh. Frank Biermanns

Großes Schlemmerfrühstück
am ab
Frühstück beinhaltet versch. Wurst- und Käsesorten,
Brötchen, Brot, Croissants, Lachs, Rührei und
gek. Eier, inkl. Filterkaffee und Orangensaft “satt”

02.10.2016 9.00 Uhr

mit neuen Variationen - lassen Sie sich überraschen!

€ 9,90

Um Reservierung wird gebeten.

Ihr Café in Odenkirchen

Montag von 09.00 - 15.00 Uhr
Montagsnachmittag geschlossen

Küchenöffnungszeiten:
Montags v. 09.00 - 15.00 Uhr

Di., Mi., Do. v. 09.00 - 15.00
und 17.00 - 21.00 Uhr
Fr., Sa., u. So. durchgehend.

(nachmittags geschlossen)

Öffnungszeiten:


